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Hygieneschutzmaßnahmen im Zusammenhang mit SARS-CoV-
2 für den Fortbildungsbetrieb im PI-ZKB, Herrnstraße 19 
(gültig ab 13.02.2022) 

 
Informationen für Teilnehmende 
 
Um bei Präsenzveranstaltungen den größtmöglichen Schutz unserer Teilnehmenden und Referie-
renden gewährleisten zu können, bitten wir Sie, im Interesse unser aller Gesundheit, die nachfol-
genden Informationen zu beachten. 
 
Teilnahmevoraussetzungen: 2-G-Plus-Nachweis 
Nachweis ohne zusätzlichen Test: 

• Teilnehmende, die vollständig geimpft und zusätzlich geboostert sind (gilt ab dem ersten Tag 
nach der Auffrischung)  

• Teilnehmende, die genesen und zweimal geimpft sind  
Nachweis mit zusätzlichem Test: 

• Teilnehmende, die vollständig geimpft sind (2. Impfung mindestens 14 Tage vor der Fortbil-
dung – auch beim Impfstoff Janssen der Firma Johnson & Johnson)  

• Teilnehmende die genesen und einmal geimpft sind (Genesen: Beginn der Corona-Erkran-
kung liegt mindestens 28 Tage, höchstens 90 Tage/ 3 Monate zurück) 

• Teilnehmende, die einmal geimpft und genesen sind  

• Teilnehmende, die genesen sind benötigen zusätzlich einen Test (siehe unten) 
 
Diese Tests sind möglich: 

o PCR-Test (nicht älter als 48 Stunden) 
o Schnelltest (nicht älter als 24 Stunden)  
o Selbsttest (nicht älter als 24 Stunden), entweder mit Bescheinigung der jeweiligen Einrich-

tungsleitung oder selbständig durchgeführt. Im letzteren Fall ist das Vorliegen eines negati-
ven Selbsttest per Unterschrift bei der Einlasskontrolle zu bestätigen 

 
Je nach Gültigkeitsdauer des Tests sind für eine mehrtägige Veranstaltung mehrere Tests vorzule-
gen. 
 
Die Einlasskontrolle am Haupteingang des PI-ZKB, Herrnstr. 19, kann keine Beaufsichtigung von 
Selbsttests vornehmen. 
 
Auf Information der durchführenden Abteilungen des PI-ZKB hin, kann die Nachweisprü-
fung auch im Rahmen der Veranstaltung erfolgen. 
 
Personen, die den 2-G-Plus-Nachweis nicht erbringen, können nicht an einer Präsenzfortbildung 
teilnehmen! Die Prüfung erfolgt mittels Einlasskontrolle am Haupteingang, Herrnstr. 19.  
Nach erfolgter und erfolgreicher Einlasskontrolle erhalten Sie ein Einlassband, legen Sie 
dieses bitte an und zeigen Sie es der/ dem Referierenden Ihrer Veranstaltung.  
Die Referierenden sind darüber informiert, dass eine Teilnahme an einer Veranstaltung ohne an-
gelegtes Einlassband nicht möglich ist. 
 
Bei externen Veranstaltungen erfolgt die Prüfung am jeweiligen Veranstaltungsort. 
 



 
Zugang zum Gebäude  
Sie können über die Eingänge in der Herrnstraße und in der Marienstraße ins Haus kommen. Bei 
Eintritt über die Marienstraße gehen Sie bitte im Gebäude zum Haupteingang an der Herrn-
straße, um dort die 2-G-Prüfung vornehmen zu lassen. 
Bitte halten Sie sich nicht unnötig in den Eingangs- und Flurbereichen auf, sondern begeben Sie 
sich direkt in den Seminarraum oder zum Ausgang und halten Sie auch auf den Gängen den Min-
destabstand von 1,5 m ein. 
 
 
Mund-Nase-Schutz (FFP2- bzw. medizinische Masken) 
Beim Betreten des Gebäudes und innerhalb des Gebäudes ist zum Schutz aller Personen und 
auch zu Ihrem eigenen Schutz ein Mund-Nase-Schutz (FFP2- oder medizinische Maske) verpflich-
tend.  
 
Angesichts der aktuell weit verbreiteten, hochansteckenden Omikronvariante besteht  
zusätzlich eine generelle Maskenpflicht (medizinische Maske oder FFP 2 Maske) bei Veran-
staltungen in geschlossenen Räumen – auch bei Einhaltung der Mindestabstände. 
 
 
Seminarräume/Mindestabstand 
In den Seminarräumen finden Sie die Anordnung der Plätze im vorgeschriebenen Sicherheitsab-
stand von mindestens 1,5 m vor. Die Anordnung der Tische darf nicht verändert werden. Das 
Verrücken der Stühle um die Tische herum ist unter Einhaltung des Mindestabstands mög-
lich. 
Die Mindestabstände von 1,5 m sind auch beim Betreten und Verlassen des Seminarraumes zwin-
gend einzuhalten! 
Bei mehrtägigen Seminaren lassen Sie bitte keine persönlichen Gegenstände im Raum /auf den 
Tischen und Stühlen zurück, da alles für die tägliche Reinigung frei sein muss. 
 
 
Verhalten in den Pausenzeiten 
Auch in den Pausenzeiten ist zwingend der Mindestabstand von 1,5 m einzuhalten (dies gilt 
insbesondere auch im Freien/ in den Raucherbereichen) bzw. Maske zu tragen! 
Das PI-Café ist teilweise wieder geöffnet und freut sich auf Ihren Besuch. Bitte beachten Sie auch 
hier die Abstandsregeln und Hygienemaßnahmen.  
 
 
Allgemeine Hygieneregeln 

• Bitte geben Sie sich zur Begrüßung nicht die Hand. 

• Husten und niesen Sie in die Armbeuge; wenden Sie sich dabei nach Möglichkeit von an-
deren Personen ab. 

• Waschen Sie sich regelmäßig und gründlich die Hände. 

• Achten Sie auf ein regelmäßiges Lüften der Räume. 

• Bitte reinigen Sie gemeinsam genutzte Gegenstände vor und nach der Benutzung. 
 
 

Bleiben Sie bei (coronaspezifischen) Krankheitszeichen (z.B. Fieber, trockener Husten, 
Atemprobleme, Verlust Geschmacks-/Geruchssinn, Hals- und Gliederschmerzen, Übelkeit/ 
Erbrechen, Durchfall) zwingend zu Hause und nehmen Sie Kontakt mit Ihrem  
Arzt/ Ihrer Ärztin auf. 
Bitte informieren Sie das PI-ZKB, wenn bei Ihnen nach einer Veranstaltung eine Corona-In-
fektion auftreten sollte. 

 
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.  
Wir wünschen Ihnen einen erfolgreichen und gewinnbringenden Seminarverlauf! 
Ihr PI-ZKB 


